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118 XXI. Jahrgang. fen, Dienstag, 24. März.
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Abennementa:
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2". semeslxe i. .£» 3.

Etranger,Plu» fral* la p«t
On ('akwui* MeiMlyMwat

iiix ofltc*« pMtaax.

Erscheint 1—2mal täglich,
ansgenoizimtn Soon* und FeierUge.

"Redaktion and Administration
na Eidgenössischen Bandeisdepartement

Redaction et Administration
an Departement föderal du commerce.

Paralt 1 ä 2 fois pät jour,
Im dbnanohM «tJ<rand«Mt« imaftU.

R,6gle des annoncee: Rodolphe ifttonse, Zuxicb^yBeme, eto.
Prix d'lnsertion: 25 cts. la Ilgne d'un qnart de page (poor I'dtranger 35'cti.).

Annoncen-Pacht: Rudolf Mioeine, Zilxich., Bern etc.
Insertionsprels: 25 Cts. die viergespaltene Borgt«seile (für das Ausland 35 fata.).

Inhalt — Sonunalre
Becktsdomizile. — Domiciles juridiques. — Handelsregister. — Registre da commerce. —
Betriebsergebnisse der schweizerischen Hauptbahnen. — Resultats de Sexploitation des
prineipäles lignes suiss'es de chemins de fer. — Warenpreise. — Geschäftliche Lage
in den Vereinigten Staaten von Amerika. — Schenkungen von Arbeitgebern in Deutschland.

—* Amerikanischer Farmviehstand. — Po«t. — Postes. — Commerce extörieur' de
la France.

Amtlicher Teil — Partie ofllcielle

Badische Pferde-Versicherungs-Anstalt zu Karlsruhe.
An Stelle der bisherigen werden die Rechtsdomizile für den

Kanton Zürich bei Herrn H. Rothenbach, Tierarzt, in Affoltern a/A., und
für den

Kanton St. Gallen bei Herrn Emil Bridler, Handelsmann, In Altstätten,
verzeigt. (D. 27)

Basel, den 19. März 1903. ü
Die Sub-Direktion für die Schweiz 1t •

Jul. Fingerlin.

Union Assurance (Society, London.
Le domicile juridique pour le Canton .de Neuchätel est dösigne chez

M. Alf. Besse, 85, rue Numa Droz, ä La Chaux-de-Fonds, agent- general
pour le Canton de Neuchätel (rempla^ant lq Banque Föderale ,en la möme
ville). j 0C. (D. 28)

I Berne, le '20 mars 1903. *
I ^Direction pour la Suisse:

E. J. von Wattenwyl.

Handelsregister. - Registre dn eonimeree, - RegLstro di eommereie.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berta
Bureau Biel.

1903. 21. März. Die Firma J. Wyss in Biel (S. H. A. B. Nr. 9 vom 29. Januar
1883), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Kommanditgesellschaft «Wyss & Ciei, in Biel.

Eduard Wyss, von Hessigkofen, Jakob Wyss, Vater, von Hessigkofen,
Emma Wyss, von Hessigkofen, Mathilde Wyss, von Hessigkofen, und Alfred
Bourquin-Wyss, von Sonvillier, alle wohnhaft in Biel, haben unter der
Firma Wyss & Cle in Biel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. Januar 1903 begonnen hat. Eduard Wyss ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Jakob Wyss, Vater, ist Kommänditär mit dem
Betrage von zweihundertausend Franken (Fr. 200,000); Emma Wyss ist Kom-
manditärin mit dem Betrage von Franken fünfunddreissigtausend (Fr.35,000);
Mathlide Wyss ist Kommanditärin "mit dem Betrage von dreisslgtausend
Franken (Fr. 30,000); und Alfred'Bourquln-Wyss ist Kommänditär mit dem
Betrage von fünfunddreissigtausend Franken (Fr. 35,000). Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. WysS» in Blei
und erteilt Prokura an Mathilde Wyss und an Alfred ßourquin-Wyss, beide
vorgenannt. Natur des Geschäftes: Goldschalenfabrikation. Geschäftslokal:
Schüsspromenade Nr. 19/21.

Bureau Burgdorf.
21. März. Die Firma E. Biohsel-Blank in Burgdorf (S. H. A. B.

Nr. 355 vom 26. Oktober 1900, pag. 1423) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

31. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Kirchberg und
Umgebung, mit Sitz in Kircbberg' (S. H. A. B. Nr. 62 vom 15. März'1894,
pag. 349) hat in ihren Versammlungen vom 7. Januar 1900, 43. Januar
1901, 17.Februar 1901 und 11. Januar 1903 in den Vorstand neu gewählt:
als Sekretär. Michael Hofer, Gutsbesitzer in Alchenflüh, am Platz des
Jakob äeberh&rd; als Kassier Johann. Zaugg, Negotiant in Kirohberg, am
Platz dqs Johann Roth, und als Beisitzer Johann Kunz-Gerber,' .Landwirt in
Lissacb. t, c -i o;,

Vveikwg — Friboirg — Priborgo
Bureaii de 'Zribourg. j

1903. .20 mars. Le chef deja 'maisop J. J. Oberson, ä Fribourg, est 'j
Jean-Josephiffeu Jacques Oberson,' de Vuisternens devant Romont, ä
Fribourg. Genre de commeroe: Exploitation de l'Hötel da Soleil. Bureau:'
Rue de laPröfecture.

(1 ^ .1

20 mars.\ Dans son assemble günbrale extraordinaire du(23. fövrier
1903. le Gerolp Iitteraire et de commerce, ä Fribourg (F. o. s. du ,c. du ei
15 mars 1901, n° 90, »pag. 257), a prooödö au renouvellement de son oomitö,
lequel s'est constituö dans sa seance du 28 fövrier, en nommant Antonin
Weissenbach, president; Fortunö Hogg, vioe-prösident; Aloys Desbiolles,
caissier; Wladimir Bertschi, secretaire, et Leoit, D^ler, rögisseur.

20 mars. T.a raison Leon Philipona, ä Fribourg (F. o. s. du c. "du
1er mai 1893, n® 108,. page 435), est radiöe .ensuite de decös du titulaire.

20 mars. Le chef de la maison Vv® Leon Philipona, ä Fribourg, est
Marie Philipona, nöe Planner, veave de L6on, de Hauteville, ä Fribourg.
Genre de commerce: Ornements d'öglise. Bureau et mägasin: Rae des
Epouses.

20 mars. Lechef de la maison M. Mseder-Etter, ä Fribourg, est Marie
Maeder, nee Etter, veuve de Fritz, de Lourtens, ä Fribourg. Genre de
commerce. Boucberle. Bureau: Bue des Alpes. H

20 mars. Le chef de la maison A. Dreyer, ä Fribourg, est Arnold, ffeu
; Dominique Dreyer, d'Ueberstorf, ä Fribourg. Genre du commerce: Exploitation

de ia «Cuisine populaire fribourgeoisej) et boucherie. Bureau: Bue
de l'Höpital 3 et 5.

20 mars. Le chef de la maison Emma Weck-Guerig, ä Fribourg, est
Emma Weck, nöe Guerig, öpouse de Joseph, de et ä Fribourg. Genre de

" commerce: Exploitation du Cafö de l'Hötel de Villa
| 20 mars. Le chef de la maison Tb. Stcecklin, ä Fribourg, est Tberöse
• Stoecklin, de et ä Fribourg. Genredecommerce: Mercerie, lingerie. Bureau

et magasin: Bue de Lausanne, 73.

Bureau de Morat /district du Lad.
21 mars. Le cbef de la maison Waber Gaspard, ä Courtepin, est

Caspard ffeu Jean-Maurice Wsebei, de et ä Courtepin. Genredecommerce:
Epicerie, commerce de farine. Local: n° 32, au village de Courtepin.

2i, März. Inhaber der Firma Johner Gottlieb, in Gurmels, ist Gottlieb

Jobner, Sohn des Jacobs sei., von Kerzers, in Gross-Gormels. Natur
des Geschäfts: Betrieb der Wirtschaft zum weissen Kreuz, im Dorfe Gur-
mels. i

Basel-Stadt — BAIe-Ville — Basilea-CittA
1903. 20. März. Die Kollektivgesellsch'dft anter der Firma Neuep-

sohwander & Maurer in Basel (S. H. A. I!!.1 246 vom 9. Juli 1900,
pag! 988) bat sich aufgelöst und tritt in Liquidation; diese wird unter, der

.«Firma Neuenschwander & Maurer in Liq. besorgt durch die beiden
Gesellschafter Rudolf Neuenscbwander und Gottlieb Maurer, je mit
Einzelunterschrift.

20. März. Inhaber der Firma Gottl. Maurer in Basel ist Gottlieb
Maurer, von Schmiedrued (Aargau), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Lacken und chemischen Produkten. Geschäftslokal:
Luftgässlein 3.

20. März. Die Firma W. Steinmann-Jenny in Basel (S. H. A. B. Nr. 332
vom 5. Oktober 1900, pag. 1331) ist infolge Verzichtes des iubabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «W. Steinmann & Cie».

20. März. Wilhelm Steinmann-Jenny, von Basel, wohnhaft in Bottmingen
(Baselland), und Emil Steheiin-von Feilenberg, von and in Basel, haben
unter der Firma W; Steinmann & Cie in Basel eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche mit dem 1. März 1903 begonnen nhd Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «W. Steinmänn-Jennyi übernommen hat.
Natur des Geschäftes: Weinhandlung. Geschäftslokal: Rümelinbachweg 16.

21. März. Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma
Hugo Stlnnes Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Mülheim a. d. Bahr
(Preussen) (eingetragen im Handelsregister des königl. preussischen
Amtsgerichtes Mülheim-Ruhr) hat am 2. Januar 1903, in Basel unter der
gleichen Firma eine Zweigniederlassung errichteLDer Gesellschaf
tsvertrag ist am 19. April 1902 errichtet worden. Der Gegenstand des
'Unternehmens ist Kohlengrosshandlung and Bhederei. Das Stammkapital
beträgt fünfzigtausend Mark (Mk. 50,000). Gesellschafter sind: Hugo.Stinnes
mit einer Stammeinläge von Mark 49,000 und dessen Ehefrau Clara geb.
Wagenknecht mit einer Stammeinlage von 1000 Mark, beide wohnhaft in
Mülheim a. d. Rühr. Für die Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet nur
das Gesellschaftsvermögen. Die öffentlichen Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen im «Deutschen Reichs- und KönigL Preussischen Staatsanzeiger».

Geschäftsführer je mit Elnzelunter^öhrift sind: HugoStinnes, Frau
'Clara Stinhes geb."Wagenknecht und Gustav Brandt, alle in Mülheim a. d.
Ruhr. Zur Vertretung der Zweigniederlassung Basel und mit Beschränkung
lauf diese ist als Prokuraträgar bestellt Theodor Peters, ..von Emmerich a.
.Rh. (Preussen), wohnhaft in Basel. Niitfrehs der Zweigüiederlassung wird
!in der Welse gezeichnet, dass der Zeichnungsberechtigte zu der geschriebenen

odpr auf mechanischem Wege hergestellten Firma der Gesellschaft
Seine Nam'ensün'terschtlft beifügt. .Geschäftslokal: Sternengässe 21.

21. März. Die Firma R. Reich vormals -JÖ. Detloffs RuchhaniUupg in
JBasel (S. H. "A. B Nr. 141 .^vom 2. Oktober 1890, pag. 706) ist infolge
Todes des Inhabers erloschen., "

:9| >s.

i 21. März. Die Firma Hans Licktenhahn in Basel* (S. H. A. B. Nr. 337
?vom 4.. Oktober 1901, pag. 1345), ist infolge Verzichtes des Inhabers er-
)osohen. Aktiven und Passiven "geben über an die Firma «Halbing <k Licb-
Itenhahn ivorm. Reicb-DetloB».

21. März. Gustav Helbing Und- Hans^Lichtenbähn, beide von Ubd in
Basel, haben unter der Firma Helbing Sc Lichtenhain! vorm, Reich-Det-
loff in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche bait dem
21. März 1903 beginnt und Aktiven und Paäsiven der erlösobenen Firma
Raus Lichtenhahn übernimmt« Die Firma erteilt'Prokura an August Carl,
Von Hanau :(Preussen), wohnhaft in Basel. Natur des* Geschäftes: Verlag
|ind Sortimentsbuchhandlimg. Geschäftslokair Freiestrasse 40.

^

(v' '

Thurgäs — Tburgovle — Tliurgovla
1903. 20. März. Unter dem Namen Amtsbürgschafts-Genossenschaft

für den Kanton Thnrgaü bildet sich auf unbestimmte Zeitdauer eine

en



W ¥. 'i
Genossenschaft, welche den Zweck? that}* gemäß Öfem Gesetze
betreffend die_ Aatskantlonen vom 27. Juli 1902 die von ihren Mitgliedern
zu leistende Amtehürgschalt ganz oder teilweise zu übernehmen. Die Ge-
nossenscnanTiaf lfirön Gerichtsstand in Frauenfeld. Die Statuten der
GdnöfisenschafP 'wWd^ii' in (Jet außerordentlichen Versammlufig vom 8.i

* den-fieginimpg^t^i^K«
'itg|fd,ddr

Fdbrüar lOOS'^hlSBommen und'sind'
Tihngäu ubrt^Fih1l'&?,:F8bruar i9p3 genehmigt. MftglietL dör~ (SenösSens

kanh«^^VjW^|af, Bezirk} Arem'oder von einer Geineintie fewä
Beamte oaer Angestellte werden, der eine Amtskaution zu leisten hat,
ebenso-1 habOn Zutritt alle kautionspflichtigen Angestellten von Anstalten und •

Unternehmungen, soweit (jliese unter staatlicher

de5f~£hste
oder Ausschluss,

et Kmfioq
a. nöfircl

,es E|tenäerjaMt
erufüng ocl er Nfcntwiederwähl; c. durch Hinschied

Der Ausschluß eines Mitglieds kann auf gewichtige
Gründe, durch den Vorstand ausgesprochen werden unter mötivldrter
Mitteilung an den Ausgeschloßenen. Letzterem bleibt das Rhkhrsrecht an
die Generalversammlung gewahrt; diese entscheidet endgültig.
Ausgeschlossene1 Mif|lie8er haben''keinerlei Anrecht an dem Genossenschaftsyer-
mögen. Die Genossenschaft übernimmt nach Massgabe des Gesetzes die
Garantie ftt^sWlSBIBBBB81AtBtaröfp^aTTm luFWe TöETrTBS^MT'
Diese Garantie erstreckt Sich nicht auf Verbindlichkeiten, die vor' dem
Inkrafttreten des Gesetzes — 1. Januar 1903 — bezw. vor der Aufnahmt
eines Mitgliedes in dip, Genossenschaft entstanden sind. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft hafteten erster Linie der Genoßenschafts-
fonds, der gebildet wird aus a. einer Eintrittsgebühr der Mitglieder .von
2%o der Kautionssumme; b. Jahresprämien von 2%o der Kautionssumme;
c- den Zinsen; d. aus Beiträgen, Rückvergütungen. Mit der Unterzeichnung

der Statuten ühernimrjüt' der Eintretende solidarisch mit den. übrigen
Mitgliedern eine sübsidäre Haftbarkeit bis auf 10 %; seiner eigenen Kautionssumme

gegenüber den Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Wenn der
Genoßensohaftsfonds zur Deckung 'eingetretener Schädenfälle nicht
ausreichen sollte, sind die Mitglieder zu einer jährlichen Nachtragsprämie
bis böohstens 2 % ihrer Kautionßumme verpflichtet. Mitglieder, für
welche die Genossenschaft Verpflichtungen erfüllt hat, bezw. deren Erben,
sind derselben ersatzpflichtig nach «Mässgahe der Vorschriften der Art.
504:—511 0. R. Die Genossenschaft besitzt "einen vom Regierungsräte
unterm 20. Februar 1903 genehmigten RückVersicherungsvertrag. Der
Genoßensohaftsfonds wird durch die Kantonalbank verwaltet. Die Orgäno
der Genoßenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand, die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern. Aus dißen wird
die Kommission, bestehend aus Präsident, Aktuar (zugleich Vizepräsident)
und Kassier bestellt. Diese Kommission vertritt die Genossenschaft nach
außen und führen deren Mitglieder je zu zweien die Unterschrift. Der
Vorstand besteht laut Schlussnahme der Versammlung der Genossenschafter
aus J. Ruoff, Gemeindeammann in Kürzdörf-Fräüenfeld, als Präsident; A.
Gamper, Verwalter in Fräubnfeld, als Aktuar; J. Aokermann, Bankverwalter

in Romanshorn, als Kaßier; G. Schaub, Notar in Römanshqrn;
J. Bornhauser, Gerichtspräsident in Weinfelden; J. 'Stadelmann,
Bänkbuchhalter in Frauenfeld; und A. Tschanz, Notar in Sirnach. Die
Mitteilungen der GenossebsfchaKi erfolgen mittelst Publikation itü Amtsblatte und
in ,den Tagesblättern «Thurgauer Zeitung», «Thurgauer Tagblatt», und
«Wächter».- Für Statutenrevisionen bedarf es der Zustimmung von */* der
Stimmen der,. an der Generalversammlung anwesenden Mitglieder; für
Auflösung, der Genoßenschaft % der sämtlichen Mitglieder.

Tessln — Tessin — Heina
TJfficio di Lugano

1903. 20 marzo. II proprietario della ditta Ferrata, in Lugano d Claudio
Ferratä fu Domenico, di Como (Italia), domiciliato a Lugano. Genere di
commercio: Commissione e rappresentanze.

Wandt — Vand — Vaud

Bureau de Morles.
1903. 20 mars. Dans son assemblde gdndraledu 9 janvier 1903, l'Ecole

superieure et gymnasiale, societd dontle sidge ßt äMorges (F. o. s. due.
du 22 septembre 1898 n° 266, page 1109), a.appeld aux fonotions de
president le porfesseur F. A. Forel, ä Morges, en remplacement du professeur
Charles Dufour ddcddd.

Bureau de Vevey.
12 mars. Le chef de la maison Mme Schumacher-Bobillier, ä Vevey,

est Marie-Louise-Julie-Camille, iille d'Ernest Bohillier, veuve d'Adolphe'
Schumacher, deTreiten (Berne), domicilide k Vevey. Genre de commerce:
Modeg. Magasin: Rue du Leman, 1, ä Vevey.'

20 mars. La maison Van Tijen, ä Montreux (Territet) (F. o. s. du c.
du 2 ddcemhre 1902, n°-424, page 1694), est radide erisuite de remise de
commerce. L'actif et le'passif sont reprls par iä maison «VanTyen & C°»,
ä Montreux.

20'mars. Henri-Vouter Als de Henri-Vouter Van Tyen, et Bernard-
Hendrik Öls d'Anfbihe-Engelbert Rouffaer, les deux d'Amsterdam, domicilids
ä Montreux, ont constittid'ce jdur, soüdlä raison sociale VahjTyen & C°, iine
socidtd en'nom colldctif, dont le sidge est ä Montreux. Genre de commerce:
Objets d'art de Hollande. Bureaux et mägasins: ä Terjritet, Villa Violette.
Cette maison reprend l'actif et le passif'de lä maison «Van Tijen».'

ISeHenbuyg — Negchitel — Nenchätpl

Bureau de La Chauayde-Fonds.

1903. 17 märs. Sous ia denomination de ;Pharmacie cooperative, il
ßt constitue ä'La Chgux-de-Fonds, une association qui a pour but
de fodrnöäüx gobidtds ad'äe'cours mutüels, ä leurs men^hres et äu public
dß mddicameifts dans les meilleurs ö'onditions de qualftd et de ,prix. Les
Statuts sont du 17 juillet 1902. La duree de l'associationest lllimitde.
La "qualite de socidtaire s'aequiert par la pösseßibn d'une pärt et-se perd
par l'abandon ou la transmission de oette "part qui est de cinq francs.
L'avoir de l'association -rdpond seul pour les obligations de l'association,
lß aßoeibs n'ont aueune responsabillte personnelle. Les publications1 de
raßpoiatfon se feront valablement dans la «Feuilie dlavis de X<a Chaux-de-
FonAsft journal paraissant ä La Chauxrde-Fonds. Sur les.bdndfices, tels.
qu'iis,ir6sultent!..des comp.tes approuvdspar- l'assemblde gänärale, <11 serafl,
prdlegd nq(ÄiyidäJQde ne,pouvant exedder 5 %,des, parts des socidtaires et.i
unei^.atifioation (auxemployds subalternes dont nie obiSre est laissd i ä lai.<

direction: Le gain netrestant aprds ces deductions sera rdparti comme
suit: 30 7. au fonds de. rdserve; 50°/o aux socidtaires, au prorata des
achats certifies par des tickets; 20% au pharmacien-chef. Les organß
de l'association sont l'äds'eäimee gdüdfäle ät la direction composde de
quinze membrß. L'ä'äsooiatlöh ßt valablement engagde vis-ä-Vis des tiers
par la signature'collective du president, du secretaire, et dü caissiet 'du

comit6.de direction: 'tid- pfAdident du comitd de direction est Louis Muller,
du Loole; le secretaire Henri-William Huinand, dß Brenets; et le caißier
Camille Vuille, de La Sagne, les trois domicilids k La GhanxedfrdFoods.^

Bureau dujLocly
m de pqmmerqe ' Bmchen-Gu

as*
du 22 fdvrier 1896, n° 50).

— Geafeve —

aprds contractde.
19 m^rs. Les suivants: Enrique Alpuente, et Nicanor Mendoza, tous

deux d'orlgine espagnole, et domicllies ä Gendve, ont constitue äGendve,
sous la räisoh sociale Alpuente et Mendoza, une socidte en horn coliectif
qui la commence le 15 mars 1903. Genre d'affaires: Representation,
commission et consignation pour les vins en gros. Bureaux: 4, Rue Thalberg.

19 mars. Le.chef de.la maison L. Bizzozeso, aux Eaux-Vivas, conunencde
en fdvrier 1900, est Louis Bizzozero, d'origine italipnne, domicilie aux Eaux-
Vives. Genre d'affaires: Entrepreneur de gypserie et peinture. Bureau:
17, Rue de la Fldche. Ateliers: 40, Rue de'Montöholäy.

19 ma;rs. Sous la denomination de Socieie du Chantier de Travail
dQjl^ C^oHk-Pleuq, il a ,6t6 cqpsUtne, süivant acte recu par Me Albert-
Henri Gampert, notaire, ä Gendve,.le 12 mars 1903, une socidte en la
forme prdvue k l'article 716 du C.. 0. Cette socidte est d'une durde in-
d6termin6e- Spn sidge ßt k Plainpalais. Elle a pour but de fournir une
occupation temporaire rdnumdratrice aux memhres actifs de la Croix-
Bleue, qui en auraient besoin. Pour devenjr inambre ,de la socidtd, il
faut 1° dtre memhfe actif de la Croix-Bleue; 2° derüänder son adhesion
au comitd; 3° dtre admis par celui-ci. La quality dememhre de la Soci6t6
se perd: 1° par la mort; 2° par la Emission; 3° par la perte delaqualitd
de membre aptlf de la Croix-Bleue, Les ressouroes de la socidtd consistent
dans les benefices que pourront rdaliser les exploitations entreprises par la
socidtd. et dans les dons et legs que la socidtd pourra «qecevoir. Les,.
sodletä1resF he'^sont' tenus ä auoune responsähllitd personnelle quant aux'
engagements de la socidtd. La-socidtd ßt administrde par un comitd .de
cinq k sepf memhres, dlus.cbaque anpde, et<Jnddlinim,ent.rddligiblos. La;
socidtd est valablement engagde par la signature collective de deuxmem-
bres du comitd. Les publications de la socidtd sont, faites dans, le «Bulletin
de la Croix-Bleue». En cas de dißolution de la socidtd, son avoir ne.
pourra dtre' affectd qu'aux intdrdts de la Croix-Bleue. Pour le premier expr-
cice, le comitd est compose de Cdsar Tiercy; Cdsar Duboux; Christian
Rolli, Eugöne Wakker; et Eügdne Päquier, tous demeurant ä Plainpalais.

19 mars. Aux termes d'un acte passd devant Me Adrien Jeandin, notaire
k Gendve, le 13 mare 1903, il a dtd constitud, sous la denomination de

ajq^nynje ayant
Poncet,, regisseur, Rue du
constthctibq, l'exploitation

et la revente d'immeubles sis dans le canton de Gendve., Sa durde n'est
pß limitde. Le-capital social est de trente^deux-mille francs (fr. 32,000),
dlvisd en 128 actions de fr. 250 chacune, intdgralement souscrites et
libdrdes du cinqaidme de leurmontant. Les titrß ddfinitifs d'actions seront
au porteur. La.socidtd est administrde par un conseil d'administration compose

de c|nq memhres, elus pourleterme de trois anndes. Pour les actes
ä passer et les signatures ä doimer, le conseil d'administration est valablement

reprdsehtd par "3eüx äe^sSs memhres, oü par un de ses inembres
spdcialemmit.ddldgud ä cet effet. Les publications pouvant interessdr les
tiers sontiki'teis par vöie d'insertiohs dans la Feullle d'avis officielle du
canton de Gendve. Pour la premidre pdriode triennale, le conseil
d'administration est compbsd de Jules-Albert Maurette; Etienne Poncet; Joseph
Pfund; Cyrille Baud; et Francois Borghdse; tous domicilids ä Gendve.

19 mars. Aux termß d'un acte passd devänt Me Adrien Jeandin,
notaire, ä Gendve, le 13 mars 1903, il a dtd constitud, sous la denomination
de Societe Immobiliere Liotard-Muguets, une socidtd anonyme
ayant son. sidge k Gendve, en lß bureaux de Etienne Poncet, rdgisseur,
Rue du Stand, 53, et ayant pour objet l'acquisition, la construction,
l'exploitation et la revente d'immeubles sis dans le canton de Gendve. Sa
durde n'est pas limitde. Le capital social est de cinquantp-mille francs
(fr. 50,000), dlvisd en 200 actions de fr. 250 chacune, intdgralement
souscrites et libdrdes du cinquiidme de leur montant. Lß tltres ddfinitifs
d'actions seront au porteur. La socidtd est administrde par un conseil
d'administration compos d de cinq membres, dlus ppur le terme de trois
anndes. Pour les actes ä paßer et les signaturß k dpqner, ie conseil
d'administration est valablement reprdsentd par deux de sß membres, ou
par uq de ses membres specialement ddldgud k cet effet. Lß publications
pouvant intdregser lß tiers sont faites par voie d'insertions dons la Feuille
d'avis officielle du canton de Gendve. Pour la premidre pdrfode triennale,
le conseil d'administration est composd de Amddde Henchoz; Etienne Poncet;
Louis Bizzozero; Victor Golqmbino; et Albert-Victor Cheneval; domicilids
k Gendve.

19 mars. Le chef de la maison Julien Riele, aux Eaux?.Vives, com-
mencde ce jour, est Julien-Albert Riehld, soil Rield, d'origine neuchäteloise,
domicilid aux Eaux-Vives. Genre d'affaires: Fabrication et exportation
d'horlogerle. Bureaux et ilocaux: 2,' Rue"- des Eaux-Vives.

19 niars. Par deliberation d'aßemblde gdn^rale des actionnaires tenpe
le 9 mare 1903, les Statuts de la Socidtd anonyme des Cuisfnes populäirss
genevoises,<- dont le -sidge-est ä Gendve- {F.11 o. s. dü c. du 20 juin 1889,

page 542; et 22 juillet 1890, page 566), ont dtd1 modifids;' Il rdsulte_dß-
statuts de lä'socidtd, qui portent la date, du 23 mal 1889, et'dß modificätibns
qui y ont dtd apportdß 'le 28 juin 1889, et le 9 mars 1903j ce qui suit! Le
but de la söcidtd ßt de fournir ä la populätion de Gendve le möyen de
'se procurer ä bon marchd, une nourriture säine et ähondantd, et de cdl-
laborer; dans lä mßure oü ses ressources le lui permettroht, ä des äbitre^
»rises tendant ä l'amdlioration des conditions d'exlstence de la
population genevoise. Dansopenbut eile ^paufiliduer- cmuflüädler les imnaeubles
ndceßairß ou faire construire lesn locaux ,sdont eile aurait besoin. La
durde de la socidtd est ill/mitde^ Le capital social est fixd k ,seizem))le-
troigcentäoixantecjnq francs '(fr;10;365)j ,'diyisd dn 54$5 äctions de trois francs.
Les äctibqs s'ont a'u poFt'eur. Les püblicättbns "de la Socidtd'sont'fäites
dan's ii weulM cl'avis bfflcielle 'dü cant'öh 'äe Gendve». La^oQidtd bst ad-'
jminlstrde par un conseil d'administration composd de 20 a'25* mömOTes
nommds ^ pär' l'ässemblde gdndralel La socidtd est reprdsentde,' vis-ä-Vis des
tiers} et engagde pär Iß sigüätures oölleotiveS dü prd'sidemt; buydü vice-
prdsident, et du seordtaire, ou du vice-seerdtaire. Le brdbiddnt est'Francls
Roumieüx; le vice-prdsident est Max Frutiger; le se'crdtaire "est Pierre"
Coulin; le vice-secrdtäire est-Robert Gramer, tous ä Gendve.
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I 1902
1903
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I 1902
1903

I 1902
1 1903

i -1902
I 1Ö0J

|J&2-
11903

N<mbrt

2,117,331
2,135,700

1,034.382
1,098,000

165,696
160,000

T.

457,40«
440,600

196,757
206,880

75,660
81,480

"ri/

!,575,570 2,605,645,

"W

1,586,000

872,394
887,000

381,060
894,500

3,367,399
8,393,700

729,817
728,460

2,829,024
2,667,500

J

2,731,600

1,380,512
1,453,000

805,016
915,500

4,181,215
4,817,600

2,252,906
2,340,000

1,186,076
1,310,000

4,791,173
5,100,100

7,620,197

Ä."

2,833
2,9 .'5

2,285
2,373

4,297
4,746

TT"

287,814
271,000

126,087
131,000

76,376
75,000

2,782
7,961,600 2,910

490.777
477,000

"ET

;9,029
88,600

2,378,993
2j4jHt000

l
>

1,262/952
1.385,000

Ti.

3,028
3,109

'3,083,864
3,180,430

2,413" »1^6095646
2,50&

Tt.

2,089
2,155

1,832

Fr,

1,385,'lv
1,408(171

7885088

""989
99'4

781

+ 1,60

^66^!

4,576
5,018

89ö,8
'940,00i

m
',000

3,24#
3,406

367,140
445,000

1,330
1,612.

8,110,974
8,444,600

2,962
3,084

5,689,018
5,725,430

2,041
2,091

2,521,956
2,719,170

921
993

-f 21,20.

+ 7,82

äniperkniig. Wir machen darauf aufmerksam, daw die Angaben für das
laufende Jahr zum Teil, approximativ sind und dass'die:von den BahnVerwaltohgen
später vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Noter Nous ferons remarquer que lea dpnndes poor l'<aun6e courante »out dan*
plusieurs cas approximatives en sorte que Ies rectifications iaite« oltdrieurement par les
administrations de cheminB de fer entraineut des differences.

Warenpreise.
Die Sauerböck'schen: Index-Nummern der Preise von 45 Hauptartikeln

bewegten sich wie, folgt, wenn man den Durchschnitt der 11 Jahre
1867—77 100 nimmt:

Dpschscbnitt

1878—1837
1888-1897
1893-1902

79
.67
66

1S84 76
1696 61
1897 6(2

1898 64
1899 68
1900"= 75
1901 7'T
.902 69

Monats-Nummsrn

Dezember 1889 73,7
Februar 1895 60,0
Juli 1896 59,2:

Dezember
Februar
Mai
September
Dezember
Januar
Februar

1900 76,:
1901 68,4
1902 68,9
1902 .70,9
1902
1902

69,3
69,1

1903 69,5
1903 70,2

Im vergangenen Monat erfuhren namentlich Metalle und Baumwolle
eine namhafte Besserung. Schottisches Roheisen stieg von 53 s. 5 d. pro
Tonne auf 57 s., Kupfer von & 55 auf 59, Zinn voc £ 1313/« auf
£ 134'/2. Bei von £ 11V» pro Tonne auf £ 12"/», amexikanische Baumvolle

von 4,88 d. pro ib. auf 5,46 d. Für Getreide war kaum eine
Veränderung, nur Mais ging herunter. Ochsenfleisch und Schweinefleisch
blieben gut behauptet, und Hammelfleisch war etwas teurer. Zucker, Kaffee
vnd Thee gingen alle etwas in die Höhe. Jute war fester, aber Wolle
üigte eher schwächere Tendenz. Die Gruppe der «Verschiedenen Roh-
s:offe» blieh fast ganz unverändert.

Trennt man Nahrungsmittel und Rohstoffe, so erhält man folgenden
Vergleich (1867—77 100):

1878-B7 189302 189B I8S6
DohlOhn. Dobiehn. F»br, Juli

Ndvjmggmittel 84 66 68,8 60,0
76 66 67.0 58,6

1900
Febr.

65.8
81.9

1902
De*.

66.2
71.3

1903
Jan.
66,7
71,6

1903
Febr.
66,1
72,6

~—. zeige®, dass das, Vertrauen
Silher war anfangs der Woche schwach und fiel auf 21"/« d< pro oz.,

spiter trat aberi basfcere Nachfrage ein und der Preis hiölt sifch etwas
übir 22 d.

Die Preise und Index-Nurpmörh von Silber vergleichen sich wie folgt
(da? alte Verhältnis von 1 Gold "z'ü 15'/'s Silber'oder'60,84 d. pro.oz. 1(J0):tt1893-1902(v 28'/»

1»0" i 3v«
im ft«/»
190S
1903

Di/repsciujitt.
Lride August.

„ Dezember

Januar
Febnuar

2'A

S'
Ternot^edenM — Diver*.

T-GWhäfüifihßiltegciIii ideniTMiAiiigten Stuten von Amarika. Die
«N. Y. H; Z,^. sohreÄht in ihrer*Wochenschau :voml7. März: Mit Vorrücken
döf ^OQ optwickelt sich dar Detailverkauf In befriedigender Weise,
^tapel^mid SpipQp/Artikäl der i .vensch iedensten Brauohen stehen In. starkem
Koni?WihQ68ahr, ;und; besonders sejtoos der Ppta Waren- und Kleiderhranche

iÄj oJ »puies an utniang UDerirenen, aesonaots was aen ADsaiz von
Ware feinerer Qualität, anlangt, welohöt.der erhöh tea i Kaufkraft des Publi-
^.u®s,wegep .bppsertgefjragtnist,, als:inifrüheren Jahren. In vielen' BPanohen
®fnd die Läger den grossen Bedarf kaum ausreichend, die Warenpreisesind daher durchgängig
keinen KlagppfAplags(

.gut behauptet,-und auch-das-Inkasso "^iebt zu

Dem «Arbeiter-Schenkungen von Arbeitgebern in Dentecblgn/i
rounds Victor BöhoÄrt^' veraarfken 'Wir "Wiedertfni eine Zusammenstellung

aer am abgelaufenen Jahrb innerhalb' des1' Deutschen Reiches vön A,rbpit-
Arh^?' ^^'^egesellschaften ü.*s. w1. für das Wohl der Angestellten iirid
de m

UQ<^ r.Ql? 6,emeiQQdtzige Zwecke, sowie von "Privaten für das-Wphi

Stiftungen. Der Gesamtbetrag der Spenden, soweit sie zahlenmässig
bewertet werden konnten, stellte sich im Jahre 1902 auf 83,706,415 Mk.,
wogegen sie für das Jahr 1901 Auf 80,740,383 Mk., 1900 anf 60,542,133 Mk.,
1899 auf 39,159,696 Mk., .1898 auf 27,399,876 Mk. ermittelt worden.

Bemerkenswert 1st, dass trotz der angünstigen Geschäftslage dje Zahlen
noch im Steigen-begriffen sind, wenn auch die Ermittelungen zunehmend
vollständiger sein worden. In dem JRückgagge der Spenden von
Aktiengesellschaften, die vbnj20,639,04l'Mk. im Jahöel900auf23l075,15!7 Mk. im
Jahre 1901 gestiegen Waren, um dann auf 17,975,043 Mk. zu sinken,
spiegeln sich allerdings dje ungünstigeren Jahresabschlüsse von 1901 deutlich

wieder. Die. Zuwendungen von Privatpersonen, die von 39,903,092 Mk.
im Jahre 1900 auf 57,660,226 Mk. im Jahre 1901 und auf 65,671,372 Mk. im
Jahre 1902 angewachsen sindj treten dagegen um sq mehr hervor. Trotz
der grossen Belastung der Unternehmer 'durch dip deutsche Arbeiterversicherung,

die im Jahre 1900 212,6 Millionen Mk. en;eichte und 1902
etwa "240 Millionen Mk. hetragen haben wird, ist also eine ansehnliche
Summe zu Gunsten der arbeitenden Klassen gespendet worden.

$

t

}

1903:
1902:

Zahl
Zahl

1903:
1902:

17,105,227;
•16,996,802;

Wert
Wert

Wert
Wert

Durchschnittspreis t 30.21; Wert
Durchschnittspreis /- 29.-23; Wert'

Zahl 44,^9,266;
Zahl 44,72T;797;

DnfohsqfejJtjsjp^ia A
Durchschnittspreis. / 18. TC;

Wert
Wert

Amerikanischer Earmviehstand. Als Resultat^eingehender
Untersuchung über den Reichtum der Ver. Staaten an Farmtieren, hat der
Statistiker des landwirtschaftlichen Departements hinsichtlich der Zahl der
am "L. Januac. .d. J. vorhanden gewesenen Pferde, Maulesel, Rinder,
Schafe uqd Sphweine« sowie des Wertep solchen Bestandes eine Schätzung
veröSent{?ohfi welchp im Vergleich zum Vorjahr eine Vermehrung der
Zahl um eine halhe Million Tiere und dem Werte nach um t 119,0(W,000
ersehen lässt. Die EinzelziSern sind die folgenden":

Pferde. 1903: Zahl 16,557,373; Durchschnittspreis t 62.25;
1,030,705,959. 1£K)2; Zahl. 16,531,224; Durohschnittspreis / 58.61;
968,935,178.

Maulesel. 1903: Zahl 2,728,088; Durchschnittspreis t 72.49;
197,753,327. 1902: Zahl 2,757,017; Durchschnittspreis t 67.61;
186,411,704.

Milchkühe.
516,711,914;
483,130.324.

Sonstige Rinder.
Wert / 824^)54,002.
Wert t 839,126,073.

Schafe. 19Q3; Zahl 63,964,876; Dnrchsohnittspreis /< 2,63;
168,315,750. 1902t Zahl 62,039,091; Durchschnittspreis / 2,65;
164^,091.

ScnweineL
364,973,688.
342,120,780.

Es ergiebt sich daraus eine GesamtziSer von 191,938,394 am 1. Januar
d. J. vorhanden gewoseuepEarmtferpn, die einen Wert von. / 3,108,515,540
repräsen^ef(9n,gegepul)arJvop.l91,450,321TiereQ imWerte von f% 989,170,090
am 1. Januar 1902.

— Ptwt. Durch Bundesratsbeschluss vom 19. März ist der Ziffer 3 von
Artikel 9 der Transportordnung für die schweizerischen Posten folgende
Fassung- gegeben'" worden: «3.1 An den Sonntagen hpd staatlich aner-
kannten Föiertagen ist" die SchaUeröShttng möglichst zu b^cliänken.
Demgemäss^hollen dle Postbteilen ipur währefid dfei Stijnden anx'Vörmittag
geöffnet sein. Ausnahmen von dihser'Regel, d. h.-Oennung des Spalters
am Vor- und Nachmittag, können hinsichtlich der Poststellen" vierfügt
wordenj die, mit adem Telegraphen- oder Telephondie'nst1 veteiöigt oder
dip; ani Postwagenrouteu"gelogen sind,) ferner 'hinsichtlich1 der Pöststellqij

I an Fremdenkurortan oder Wo es besoudereiVerhältnisse sonst rechtfertigen: '

An den Sonntagen und den staatlich anerkannteni-Feiertagen findet von
' Mittag,.an kein Verttagungsdienst statt und' esl werden-' die von!;der Phst-

steÜea entfernten Briefeinwürfe, mit ' Ausnahme det'BahnhofbriefeihwüSI^
von.,dieser Stunde anmioht mehr geleert. Der Dienst der Postku'röe und''
der Fussboten wird dagegen an den Sonn- und Feiertagen nicht hh-

" schränkt. » v no

:on iirid j- -= .Posies. Le-Coaseil- fAdörak sur- le- rapport-et-la-proposition"'de"'son—
Departement des Postes et des Chemins de fer, a arröte le 19 mars ce
qui suit:

1903; Z&bl. 46,P2"2,624j Durohsohnlttspraisi. ^ 7.7% Wert
1902: Zahl 48;69&,890; "tJurchschnittspreis, ^ 7.03;f Wert
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Le numero 3 de.l'article 9 du röglement <de transport pour les postes
suisses, du 3 decembre 1894, est modifiö et iegoit la teneur suivante:

3. Le dimanche et les jours feriös reconnus' par l'Etat, il. y a lieu
de restreindre le plus possible le temp? pendant lequel les guichets soht
ouverts. En. consequence, les offices de poste ne sont ouverts au public,
ces jours-lä, que durant trois heures le matin. Exceptionnellement,
('administration peut ordonner l'ouverture deS" giiic'hetS letfiattn et l'äprös-
midi dans les offices postaux charges aüssi du service du tei6graphe ou
du tölöphone,' ou dans ceux qui ont un service de courses,portales, ou
dans ceux qui desservent des stations d'ötrangers et des stations balndaires,
ou enfin lorsque des oirconstances. particuliöres l'exigeht. Le dimanche
et les jours föriös reconnus par l'Etat,partir de niidi, le service de
distribution he s'effectue. plus et les boites aux lettres öloignöes de l'office
postal-(ä l'exception de celles des gares) ne 'sont plus levöes. En revanche,"
les services de courses postales et de messagers ne sont pas restraints
le dimanche et les jours föriös. äStXS 9199 Bs£

Oomuerc« extörienr de I» France.
Janvier-Kfivrier.

Objets d'aliiaenUtion
Matiferee hdcessaires' 1 l%3ueirle
Objets fabriqud8

1903
fr.

117,515,000
535,864,000
119,186,000

Importation
1902
lr.

.108,677,000
482,877,000
114,832,000

DilMrtnc«
contw 1902

f*.
4- -. 8,888,000
4- 52,987,000
-1- 4j864

Total 772,065,000 705,886,000 + 66,179,00fr

Objets d'alimentation 88,478,000
Matures ndcessaires & l'industrie 191,897,000
Objets fabriquds 873,793,000
Colis postaux 46,505,000

Total 695,168,000

Exportation
107,865,000
184,882,000
823.861,000

86i294,000

— 24,392,0<p
+ 6,615,0*»
4- 60,432,0«)
+ 10,211,0(0:

652,402,000 4- 42,766,0(0

\

fas

Annoncen-Packt:
Rudolf Imm, Ztrick, Btru etc. Priyat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Rdfli- des acuouce« \

Kodolpke Nesse, Zurich, Berr.c.

MAILAND
(deutsches Haus).

Das einzige Hotel am Domplatz.
Elektrisches Licht. — Zentralheizung. — Massige Preise. "

0887) F. BALZABI & CS.

4°|o Anleihen I. Hypothek von Fr. 800,000 von 1897
der

Spiez-Erlenbach-Bahn,
In der vor Notar und Zeugen vorgenommenen Ziehung wurden folgende

5 Obligationen ä Fr. 1000 zur Rückzahlung per 1. Juli 1903 herausgelost,
deren Verzinsung vom genannten Tage an aufhört:

Nr. 61, 141, 358, 419, 800.
Die Obligationen sind mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefern

und werden spesenfrei eingelöst in:
Bern bei der Kantonalbank von Bern.
Basel 9 d Basler Handelshank.
Zürich beim Schweizerischen Bankverein.

Bern, Basel und Zürich, den 20. März 1903. (593.)

Aktienbrauerei Zürich.
Die am 1. April a. c. fällig werdenden Coupons unserer Obligationen-

anleihen I. und II. Hypothek werden ab heute spesenfrei eingelöst und zwar:
Coupon Nr. 10 Obligationenanleihen I. Hypothek mit Fr. 20

beim Schweiz. Bankverein in Zürich;
dem Bankhause Kugler & Cle in Zürich.

Coupon Nr. 4 Obligationenanleihen IL Hypothek mit Fr. ;25, bezw.
Fr. 12.50 (599.)

bei der Schweiz. Volkshank in Zürich;
dem Bankhause Kugler & Cie in'.Zürich.

1 Zürich, den 24. März 1903.
' Die D ireldition

C18 de MM EMrip et lit, GENEVE.

Le paiement des coupons n? 19 d'obligations Emprunt 1893 au 1er avril
1903, de fr. 11.25 a lieu dös cette date.

ä Lausanne: chez MM. Ch. Masson & Cie., banquiers
(Sociötö en commandite), (606)

ä Bäle: chez MM. Kaufmann & Cie., banquiers,
ä Geneve : chez MM. d'Everstag & Juvet, banquiers,

i an siöge social «le la Cie., ä Secheron.

Parqueterie Bulgenbach A, Gr.

OrMclie toralverHMlmi der Aitioiäre -
Dienstag, «len 7. April 1903, nachmittags 2 Uhr,-1

im Hotel-Restaurant de la Poste, an der
t
Neuengasse in Bern,

wozu die Aktionäre hiermit eingeladen werden.

vjrrt i' ,f Traktanden:
&1) Geschäftsbericht, Jahresrechnung und. Bilanz; Bericht der Kontroll-

f'"v stelle. Genehmigung der Vorlagen und Döcharge-prteilung an
den Verwaltungsrat; Beschlussfassung über Verwendung des
Reingewinnes. -, (614)

4.
2j

Wahl von zwei Rechnungsrevisoren.
.Anträge des, Verwaltuhgsrates betreffend die-finanzielle Rekon-

,j .stiüktion der c Gesellschaft; (Beschlussfassung-über ,Nicht-Aus-
r '

Zählung von Dividenden, solange bis .die Pfandschulden auf;ein t
'r bestimmtes Mails reduziert sind.) * )n'

4) Unvorhergesehenes.' i.''

1.,1Die Eintrittskarten f zu der Generalversammlung können gegen
gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz bis und > mit dem 6. April,1 abends
6 Uhr, im Notariatsbureau G. Borle & E. von Siebenthal, Neuengasse' 32 •

in Bern, erhoben .werden. -f> " JS® <• ''fi&MJ a-

Die Jahresrechnung mit Bilanz und die Gewinn-, und Verlust-Rechnung
liegen von heute an im Bureau der Fabrik im Sulghnbach Zur - Einsicht
der Aktionäre auf und es; kann der gedruckte Geschäftsbericht "daselbst '
bezogen werden. r...

Bern, den 24. März 1903.
Der Verwaltnngsrat.

Schweizerische Volksbank.
Die Dividende pro 1902 ist von der Delegierten-Versammlung auf

bestimmt worden und kann von heute an bezogen werden, soweit sb
nicht nach § 34 der Statuten gutgeschrieben werden muss.

Die'Stammanteilguthaben der per Ende 1902 ausgetretenen Mitglieder
werden ebenfalls von heute an ausbezahlt. (610) '

Bern, den 23. März 1903.
_

1

Die GeneraJUIlrektion.

SOCIETY DES CIMENTS DE PAUDEX.
Messieurs les actionnaires sont convoques en assemble« generale pour

le lundi, .30 mars 1903, ä lO'/g heures du matin au Caft Buchet, Rue (In
Grand Chöno ä Lausanne. Ouvertüre de la feuille de presence dös lOheures.

Ordre du jour:
Rapport du conöeil d'administration et des commissaires-vörificateurs.
Approbation des comptes et de la gestion de 1902; döcharge donnee

au conseil d'administrätion et aux commissaires-vörificateurs.
Emploi du solde actif du compte de profits et pertes.'
Nomination de deux administrateurs en renouvellement de la sörie

sortante (art. 22. des Statuts). (570)
Nomination des commissaires-vörificateurs pour 1903.

Les comptes et le rapport des commissaires-vörificateurs sont döposes
ä la Banque Cantonale Vaudoise ä Lausanne, oü MM. les actionnaires
peuvent prendre connaissance et retirer leur carte d'admission contra
döpöt de leurs actions dös ce jour jusqu'au 28 mars ä 4 heures du soir.

I.e conseil «^administration.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft).

Kapital Fr. 85,000,000.
Wir sind Abgeber von

S'ji °l« Obligationen al pari,
auf 3 Jahre fest, mit .dreimonatlicher Kündigung, in Stücken von Fr. 1000
und Fr. 5000.

Für kürzere Termine werden auch beliebige, durch 100 teilbare
Beträge zu günstigen Bedingungen angenommen. (378.)

Anmeldungen bei .unseren sämtlichen Stellen.
Zürich, Februar 1903.

Das Direktorium.

Zeitregistrier-Apparate
für alle Verhältnisse.! & «ffSMMgS Ngj

Bürk's Arbeiter- u. Wächter-Köntrolluhren,
Fahrten-KontroHapparate (59.)

ohne Verbindung mit der Wagenachse.

Rechenmaschinen (Patent Steiger).
Prospekte gratis u. franko. — Apparate kostenlos auf Probe. ~~~

HANS W. E6LI, Zürich II,
Werkstätte für Feinmechanik.;

'

.FJA. V J ' 1

^ Aux consirngieurs, entrepreneurs, Jugünieurs, Jlrehitectes, fourmsseurs.

iVoulez-vou§ ötre tenus äu rcbVraht^>r&pidemeätJet-fögu-
liörement,. des soumissioiis, concoürs, travaux publics ' et
constructions de toutes sortes, ou de l'ötat d'avanbeinent

).des trayaux en cours, etc. AboDnez-Vous ä l'ARGUS SUISSE
.DE LA PRESSE (J, Grunberg-&:Gie.), 5,'Rue:du Morit-Blanc,
; ,GENEyE, qui,'lisänt tous les journaux et revues, döcoüpera

et vous enverra deux .'fois par jour toutes les informations
qui vous intöresse. ,?<o :""' [240]

PRIX-: 15 .cts. ä)30 cts. par article.
Tarif röduit -pour abonnement ä forfait, ä l'annöe, 'au semestre, etc.;£(

Prospectus et renseignements franco sur deinaihde.

Tüchtiger energischer Kaufmann, kautionsfähig, mit' (Jtima RefereSzeh5
sucht für den Platz Bern ' (497), v- ' VXBXBKKCT«" '

von rarsten Häusern, event Generalagentur für die ganze. Schweiz. Aus-
kuhft' unter Chifire G M 309 ah. Rudolf Mosse in Bern.

Genöve
•"-U"

tacbdrucker«) F. JENT 1t liri, t— Inptlmwi« 0. J8KT * Dw.


	

